
Geseke, 16 April 2026 
 
Liebe Eltern, liebe Schulgemeinschaft des Antonianum, 
 
  
wir sind zutiefst erschüttert und traurig über die Nachricht vom plötzlichen Tod eines 
Schülers aus der Jahrgangstufe Q1. 
  
Alle Schülerinnen und Schüler sind heute Vormittag durch die Schulleitung informiert 
worden. 
  
Das Kollegium des Antonianum hat unmittelbar mit der pädagogischen Begleitung 
dieser Situation begonnen und unterstützt Ihre Kinder bestmöglich, mit dieser Erfahrung 
umzugehen. So steht unser Beratungsteam um Frau Brand, Frau Grote, Frau Schäfers 
und unseren Schulsozialarbeiter Herrn Hackl für Einzel- oder Gruppengespräche zur 
Verfügung, um unseren Schülerinnen und Schülern eine professionelle Möglichkeit 
anzubieten, diese schwierigen Momente zu verarbeiten. 
  
In Kooperation mit der Q1 wird aktuell ein Trauerraum (106) gestaltet, um individuell 
oder auch in Gemeinschaft Abschied nehmen zu können. Auch ein Kondolenztisch ist in 
Vorbereitung. 
  
Der schulpsychologische Dienst des Kreises Soest ist schon seit heute Vormittag vor 
Ort und unterstützt unser Beratungsteam, auch am morgigen Freitag und bei Bedarf 
darüber hinaus. 
  
Dieser Todesfall kann zu unterschiedlichen Reaktionen bei Ihrem Kind führen. Nach 
Aussage der Schulpsychologie und unseren Beobachtungen unterstützen sich die 
Kinder und Jugendlichen gegenseitig sehr gut. In Ihrem geschützten familiären Raum 
können Sie Ihre Kinder ebenfalls unterstützen, indem Sie im Gespräch sind und jegliche 
Gefühle nach so einer Mitteilung akzeptieren und begleiten. 
  
Sofern Sie Rückfragen oder Beratungsbedarfe haben, melden Sie sich gern über unser 
Sekretariat. 
  
Wir, die Schulgemeinschaft des Antonianum, sind mit unseren Gedanken bei den 
Angehörigen des verstorbenen Schülers. 
  
Lieber Bradley, Du wirst immer in unseren Herzen bleiben! 
  
 
 
Mit freundlichem Gruß 
  
Ulrich Ledwinka          Matthias Kersting 
          Schulleiter                                                 Stellv. Schulleiter       
 


